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Vorwort. 


Das nachstehende Literaturverzeichnis ist von den Verfassern 
wahrend ıhrer geologischen Tatigkeit in Schlesien zum Hand- 
gebrauch schon vor Jahren aufgestellt und ständig fortgeführt 
worden. Die erste Grundlage bildete naturgemäß die muster- 
hafte Zusammenstellung von J. Parison (Literatur der Landes- 
und Volkskunde der Provinz Schlesien. Breslau 1892—1900) 
mit ihren von Nixtwis besorgten Nachträgen (bis zum Jahre 
1906). Die dort aufgefuhrten Literaturangaben wurden sämtlich 
nachgeprufi, wo es notwendig erschien, erweitert und in wesent- 
lichen Punkten vervollständigt. Dem besonderen Zweck ent- 
sprechend, war eine vollkommene systematische Neuordnung 
erforderlich. Außerdem hielten wir es fur geboten, das Ver- 
zeiechnis auch auf die geologisch mit der Provinz zusammen- 
gehörigen nachbarlichen Gebietsteile, auch von Österreich und 
Rußland auszudehnen. 

Einige Erganzungen konnten wır dem uns in dankenswerter 
Weise zur Vertugung gestellten Material des Herrn Landes- 
gevlogen Geheimen Bergrats Professor Dr. ZIMMIRMANN ent- 
nehmen, der für sein besonderes Arbeitsgebiet ein eigenes Ver- 
zeichnis fuhrt und uns auch beim Korrekturlesen wertvolle 
ILilfo geleistet hat. 


Berlin, den 1. Oktober 1913. 


R. Michael. W. Quitzow. 
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A. Ältere Literatur-Zusammenstellungen. 


Ahlburg, J., Die Trias im südlichen Oberschlesien. Abb. K. Pr. G. L.-A., 
N. F. H. 50. Berlin 1906. 

(S. 157#. Trias-Literatur seit 1820). 

Althans, Ernst, Über neue geologische Schriften und Kartenwerke, 

71. Jahresber. d. Schl. Ges. f. 1893, Naturw. Sekt. 1—3. 

Bialonski, Verzeichnis der Bücher, Zeitschriften, Karten, Pläne usw., 
welche in der Bibliothek des Riesengebirgs-Vereins vorhanden sind. 

„. Hirschberg 1900, 38, IX. S. Nachtrag I, 1902. 2%. 

Eck, H., Uber die Formationen des bunten Sandsteins und des Muschel- 
kalks in Oberschlesien und ihre Versteinerungen. Berlin 1865. 
(Irias-Literatur seit 1720). 

Gaebler, C.. Das oberschlesische Steinkohlenhecken. Kattowitz 1909. 
(S. 256 ff. Die wichtigste Literatur über das oberschlesische Stein- 
kohlenbecken seit 1822). 

Geologische Literatur Deutschlands. Herausgeg. von den Deutsch. Geolog. 
Landesanstalten. Die Literatur des Jahres 1907, 1908, 1909, 1910. 
Berlin 1908—1911. (Für Schlesien besondere Kapitel). 


Glocker, E. F., Versuch einer Charakteristik der schlesischen mine- 
ralogischen Literatur bis zum Ende des 18. Jahrbunderts. 

Heft I. Breslau 1827, 4°. «(Literatur bis 1800). Heft II, 
Breslau 1832. 4°. (Literatur bis 1832.) 

Gürich, G., Erläuterungen zur geologischen Übersichtskarte von Schlesien. 
Breslau 1890. (Literatur seit 1866, im Anschluß an die Ver- 
zeichnisse von Rotlı und Roemer). 

, G., Über neuere Publikationen zur Geologie Schlesiens. 
70. Jahresber. d. Schl. Ges. f. 1892. Naturw. Abt. 1893, 27—29. 

Hecht, Literatur der Oberlausitz. 

Jährliche, auch für Schlesien, Böhmen, Sachsen und die Mark 
wichtige Zusammenstellungen im N. Laus. Mag. seit Bd. 69, 1893. 

Jentzsch, A., Die geologische und mineralogische Literatur des Königr. 
Sachsen und der angrenzenden Länderteille von 1835— 1873, 
systematisch zusammengestellt. Leipzig 1874, 150. 

Keilhack, Michael, Zimmermann, Verzeichnis von auf Deutschland 
bezüglichen geolugischen Schriften- und Kartenverzeichnissen. Abh. 
K. Pr. G. L.-A., N. F. H.26. Berlin 1897. 

Krahmann, Fortschritte der praktischen Geologie. B. I, 1893—1902. 
Berlin 1903. Bd. IL, 1903—1909. Berlin 1910. 


Schles. Literatur 


1 
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Kremmer, M., Die geologische Literatur über Posen. 
Hist. Monatsbl. f. d. Prov. Posen. 1902, 3, 108—111. 
Laus, Heinr., Die mineralogisch-geologische und prähistorische Literatur 
Mährens und Österr.-Schlesiens von 1897—1904. 
S.-A. aus der Zs. des mähr. Landesmuseums. V. Band. Brunn 1905. 
Nentwig, Heinrich, Silesiaca in der Reichsgräflich Schaffgottsch’schen 
Majoratsbibliothek zu Warmbrunn. 
Leipzig 1900—1902. Gr. 80. 
——, Heinrich, Zur Literatur des Riesengebirges. 
Deutsche Zeitschr. XV. 1901, 745—48. 
—— , Heinrich, Literutur der Landes- und Volkskunde der Provinz 
Schlesien. 1900—1903. 
81. Jahresber. Schles. Ges., Erg.-H. Breslau 1904. — 1904—1906. 


Ebda 1907. 
Partsch, Josef, Literatur der Landes- und Volkskunde der Provinz 
Schlesien. 


Breslau 1892 1900. 530 S. Erg.-Hefte zum 69., 72.—75. u. 
77. Jahresbericht d. Schles. Ges. für Vaterl. Kultur. Nachträge 
s. u. Nentwig. 

Pescheck, Chr. Ad., Plan zu einem geordneten Repertorium der ge- 

samten die Oberlausitz betreffenden I iteratur. 
N. Laus. Mag. VI. 1827, 395—401. 

‚Chr. Ad., Die alte mineralogisch-geologische Literatur über die Ober- 
lausitz, zusammengestellt in Abh. d. Naturf, Ges. Görlitz IH, 1842. 
S. 116—126. Uber fossile Säugetiere, ebenda, S. 104. Mineral- 
brunnen 126—128. 

Prochazka, J. V., Prehled litratury  wmineralogieko-geologieko-palaeon- 
tologieke Cech, Moravy a Slezska (Ubersicht der mineralogisch- 
geologisch - palaeontologisehen Literatur Böhmens, Mahrens und 
Sehlesiens) bis zum Jahr 1897. 

Prag 1899, Verlag der tschechischen Akademie der Wissenschaften, 

Pusch, Literatur über Bergwerksstatistiken. 

Karstens Arch. 15, 1841. N. 233. 

Reinisch, R., Entstehung und Bau der deutschen Mittelgebirge. Leipzig1910. 

Richter, Paul Emil, Literatur der Landes- und Volkskunde des König- 
reichs Sachsen, 

Dresden 1882. VI. 308. 

Roemer, F., Geologie von Oberschlesien. Breslau 1870. (Verzeichnis 
der Hauptwerke über Oberschlesien seit 1805.) 

„ Ferd., Nachruf an Websky. Verzeichnis der Arbeiten Webskys. 

64. Jahresber. Sehl. Ges. 1886, 143—150. 

Roth, Erläuterungen zu der geognostischen Karte von den niedersehlesisechen 
Gebirgen. Berlin 1867. (Literatur von 1797—1865.) 

Sachs, A., Die Bodenschätze Schlesiens. Erze, Kohlen, Nutzbare Gesteine, 
Leipzig 1906. (Bei den einzelnen Kapiteln Literaturverzeichnis). 

Steinbeck, Aemil, Geschichte des sehlesisehen Bergbaues, seiner Verfassung 
und seines Betriebes. Breslau1857. 2 Bde. Literatur in Bd. 2, 8.2—4. 
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Sturm, L., Über die Literatur des Isergebirges. 
VII. Jahrb. d. Deutsch. Geb.-Ver. f. d. Jeschken- u. Isergeb. 
1898, 25—30. — IX. Jahresb. 1899, 52—60. 
Traube, H., Die Minerale Schlesiens. Breslau 1888. XVI, 286. Mit 
30 Zinkographien. Mineralogische Literatur S. 9—15. 
Verzeichnis der von der Königlich Preußischen Geologischen Landes- 
anstalt zu Berlin veröffentlichten geologischen Karten und Abhand- 
lungen über Schlesien. Berlin 1913. 
Wendt, Heinrich, Katalog der Druckschriften über die Stadt Breslau. 
Herausg. von der Verwaltung der Stadtbibliothek. Breslau 1903. 
XII. 509 S. 
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B. Zeitschriften usw. 


Abhandlungen der naturforschenden Gesellschaft zu Görlitz. Görlitz, 
seit 1827. 


Berg- und Hüttenmann, Der oberschlesische. Wochenblatt zur Be- 
lehrung und Unterhaltung. I—XV. Königshütte 1880—1894. 

Berg- und Hüttenmännische Rundschau. 

Verlag von Gebr Böhm, Kattowitz O.-S. Seit 1904. 

Gebirgsfreund, Der. Illustrierte Zeitschrift für Topographie, Geschichte und 
Touristik des Riesen- und Isergebirges usw. Zittau, seit 1888. 4°, 

Jahrbuch des Deutschen Gebirgsvereins für das Jeschken- und Iser- 
gebirge. Geleitet von Franz Hübner. Reichenberg, seit 1891. 

Jahrbuch der Königl. Preuß. Geologischen Landesanstalt. Berlin. 
Seit 1881. 

Jahrbuch des schlesischen Vereins für Berg- und lHüttenwesen. Bd. 1, 
Breslau 1850. 4 Pb. 

Jahresbericht der Schles. Gesellschaft für vaterländische Cultur. Breslau, 
seit 1804. (Bis 1860 4°, seither 8°.) 

Kohle und Erz. Zeitschrift d. Ver. Techn. Bergheamten Oberschlesiens 

und Niederschlesiens. Phönix-Verlag, Kattowitz. 

Kulturtechniker, Der. Zeitschrift für Ent- u. Bewässerung, Wiesen- 
wirtschaft, Moorkultur, Flulöregulierung und Wasserschutz; Organ des 
schles. Vereins zur Förderung der Kulturtechnik. Hrsg. im Auftrage 
des Verl. von B. Wyneken & B. Seifert. Breslau u. Schweidnitz, 
seit 1898. 

Oberschlesien, Zeitschrift zur Pflege der Kenntnis und Vertretung der 
Interessen Oberschlesiens. Hrsg. von Ernst Zivier, Kattowitz O.-S.., 
seit 1902. 

Schlesien. Dlustrierte Monatssehrift zur Pflege heimatlicher Interessen. 
ted. von B. Glemenz. Phönix-Verlag, Kattowitz. Seit 1902. 
Vierteljahrschrilt für Geschichte und Heimatkunde der Grafschaft 
Glatz. I—IV; 1881/82—1884/85 Red. von Edm. Scholz. V—X; 

1885/86— 1890/91 Red. von Volkmer und Hohaus. 

Wanderer, Der, im Riesengebirge. Organ des Riesengebirgsvereins. 
Hirschberg, seit 1882. 

Zeitschrift des Oberschlesischen Berg- und Hüttenmännischen Vereins. 

I—XXXII 1862—1894. Breslau, seit 1870 Beuthen (unter dem 
Titel: Zeitschr. für Gewerbe, Handel und Volkswirtschaft mit 
besonderer Berücksichtigung des Bergbaues und Hüttenwesens). 
Seit 1878 Kattowitz, wieder unter dem ursprünglichen Titel. 

Zeitschrift der Deutschen Geologischen Gesellschaft. A. Abhandlungen, 
B. Monatsberichte. Berlin. Seit 1849. 


€. Umfassendere Werke, 


worin Schlesien mit behandelt wird. 


Bruhns, W., Die nutzbaren Mineralien und Gebirgsarten im Deutschen 
Reiche. Auf Grundlage des gleichnamigen v. Dechenschen Werkes 
neu bearbeitet unter Mitwirkung von H. Bücking.- 859 S. m. einer 
geolog. Karte v. Deutschland. 1:4600 000. Berlin 1906. 


Credner, H., Elemente der Geologie. 11. Aufl. Lelpzig 1912. 
Dannenberg, Geologie der Steinkohlenlager. I/II. Berlin 1908 und 1911, 


Dathe, E., Kühn, B. und Wahnschaffe, F. Oberflächengestalt und 
geologische Verhältnissedes Oderstromgebietes im Gebirgs- und Hügel- 
lande. Der Oderstrom, sein Stromgebiet und seine wichtigsten 
Nebenflüsse. 

Berlin 1896. I, 58- 96. 

Diener, Karl, Rudolf Hoernes, Franz Eduard Suess und Victor Uhlig, 

Bau und Bild Österreichs. Mit 4 Titelbild., 250 Abb. und 8 Kart. 
Wien und Leipzig, 1903. 

Einecke und Köhler, Die Eisenerzvorräte des Deutschen Reichs. Heraus- 
gegeben von der Königl. Preuß. Geolog. Landesanstalt. Berlin 1910. 
S. 540—585: Michael und Dahms, Die Eisenerzvorräte Schlesiens. 
(Literatur.) 

Die Eisenerzvorräte Österreichs. Bericht der Geol. Ges. in Wien für den 
XI. Intern. Geologen-Kongreß (m. 7 Taf.). Mit Beiträgen der Prager 
Eisenindustrie-Gesellschaft und der Herren F. Koßmat, F. Kretschmer 
und V. Uhlig. 

Mitt. d. Geol. Ges. Wien. Bd. III. 1910, S. 434. 
Evers, Artur, Das Grenzgebirge von der Elbe bis zur Oder. 
Jahresberichte d. K. K. Staatsgymnasiums im XVI. Wiener Gemeinde- 
bezirke. Wien 1910. Dasselbe Wien 1911. 
v. Festenberg-Packisch, H., Bausteine zur Geschichte des Deutschen 
Bergbaues. 
Braunschweig, R. Sattler. 1901. 868. 
Frech, Fritz, Landschaftsform und Landschaftsbild im Mittelgebirge. 
Aus der Natur. 3. 1907/8. 8. Fig. 
, Fritz, Die bekannten Steinkoblenlager der Erde und der Zeit- 
punkt ihrer voraussichtlichen Erschöpfung. 
Glückauf 1910, 597—671. 
-, Fr., Lethaea palaeozoica. Stuttgart 1897—1902. 
, Fritz, Deutschlands Steinkoblenfelder und -vorräte. Stuttgart 1912. 
Freise, F., Vorkommen und Verbreitung der Steinkohle. 
Stuttgart 1908. 

Geinitz, H. B., Dyas oder die Zechsteinformation und das Rotliegende. 
Leipzig 1861. 

_—, H. B., Nachträge zur Dyas I. Abschn. II: Die fossile Flora 
des Kupferschiefers. 

Mitt. a. d. Min.-(eol. Museum Dresden H. 3, 8.13—32. Cassel 1880. 
— --—, H. B., Das Quadersandsteingebirge in Deutschland. 1849, 292, 
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Glocker, R. Fr., Grundriß der Mineralogie. Nebst einem Anhange, ein 
Verzeichnis aller bis jetzt in Schlesien aufgefundenen Fossilien eut- 
haltend. Breslau 1821. 

Hirschwald, J., Die bautechnisch-verwertbaren Gesteinsvorkommnnisse des 
Preußischen Staates und einiger Nachbargebiete. Eine tabellarische 
Zusammenstellung der im Betrieb befindlichen, zu gelegentlicher 
Benutzung erschlossenen und aufgelassenen Steinbrüche, nach 
Provinzen, Regierungshezirken und Kreisen geordnet. Berlin 1910. 
283 S. 1 Übersichtskarte in Farbendruck. 

Hofmann, A., und F. Ryba, Leitpflanzen der paläozoischen Steinkohlen- 
ablagerungen in Mittel-Europa. Prag 1899. 20 Taf. in Mappe. 

Holzapfel, E., Zusammenhang und Ausdehnung der deutschen Kohlenfelder. 

Verh. d. Ges. deutscher Naturforscher u. Ärzte. 72. Vers. zu Aachen. 
Leipzig 1901. S. 115—129. 

Jentzsch, A., und G. Berg, die Geologie der Braunkohlenablagerungen 
im östlichen Deutschland. 

Abh. d. K. Pr. G. L.-A, N. F. H. 75. Berlin 1913. 


Jentzsch, A., Der vortertiäre Untergrund des nordostdeutschen Flach- 
landes. M. 1 Karte, das uordostdeutsche Tertiär und sein Unter- 
grund 1:600 000. Festschr. z. XII. Allgem. Deutsch. Bergın.- 
Tage in Breslau. Bd. I. Berlin 1913. 


Kayser, E., Lehrbuch der Geologie. T. IL Allgemeine Geologie. 
T. II. Formationskinde. 4. Auflage. Stuttgart 1912. 


Keferstein, Ch., Teutschland geognostisch und geologisch dargestellt. Bine 
Zeitschrift in freien Heften. Weimar 1821—1831. 
Für Schlesien: I, 198—221. Allg. Übersicht. III. Taf. 13. tieogn. 
Charte der Provinz Schlesien. VIL 1831, 191—207. Ober- 
schlesien. 
Keilhack, K., Ergebnisse von Bohrungen. 
IV. Gradabteilung 51—64, Jahrb. d. Geol. L.-A. 1906 
We à 1--83 r S a » 1907 
Schlesische Bohrungen in Bd. IV (Gr. Abt. 60—63, Nioder- u. 
Mittelschlesien) und Bd. V (Gr. Abt. 75—83, Mittel- und Ober- 
schlesien). 
Kosmann, Bhd., Die Marmorarten des Deutschen Reiches. Berlin 1888, 
4°. Darin 28—38: Die Gesteine der Schlesischen Marmorindustrie. 


Langenhan, A., Versteinerungen der Deutschen Trias (des Buntsandsteins, 
Muschelkalks und Keupers). Liegnitz 1903. 22 S. u. 17 Tat. 
Lepsius, Geologie von Deutschland I/II. Stuttgart 1887—1892. 


Linstow, O. v., Über die Ausdehnung der letzten Vereisung in Mittel- 
deutschland. Mit 1 Taf. 
Jb. d. K. Pr. G. L.-A. Berlin 1905 H. 3. 
Meitzen, Aug., Der Boden und die landwirtschaftlichen Verhältnisse des 
preußischen Staates. Berlin 1868—1871. 


Partsch, J., Mitteleuropa. Die Länder und Völker von den Westalpen 
und dem Balkan bis an den Kanal und das Kurische Haff, Mit 
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16 farb. Kartenbeilagen und 28 Taf. 8°. 4635S. Gotha, Justus 
Perthes, 1904. 


Der Oderstrom, sein Stromgebiet und seine wichtigsten Nebenflüsse. Eine 
hydrographische, wasserwirtschaftliche und wasserrechtliche Dar- 
stellung. Herausgeg. vom Bureau des Ausschusses zur Untersuchung 
der Wasserverhältnisse in den der Überschwemmungsgefahr besonders 
re Flußgebieten. Berlin, Dietr. Reimer, 1896. Vergl. 
Dathe. 


Pelz, A., Die Entstehungsgeschichte der deutschen Mittelgebirge, im An- 
schluß an Sueß, Antlitz der Erde. 15. Ber. naturw. Ges. 
Chemnitz 1904. 


Penck, A., Das Deutsche Reich. Mit 13 Taf., 90 Vollbild. u. 133 Textabb. 
Prag 1887. 

Philippson, A., Europa. Mit 144 Abh. u. Kart. im Text, 14 Kart.u.22Taf. 
Leipzig 1906. 

Potonié, H., Abbildungen und Beschreibungen fossiler Pflanzenreste der 
paläozoischen und mesozoischen Formationen. Lief. I— VII. 
Herausgeg. v. d. Kgl. Preuß. Geol. L.-A. Berlin 1903. 


— -—, H., Die floristische Gliederung des Deutschen Carhon und 
Perm. 
Abh. d. K. Pr. G. L.-A., N. F. H. 21. Berlin 1906. 
Reinisch, R., Entstehung und Bau der deutschen Mittelgebirge. Leipzig 1910. 
Das niederschlesisch-böhmische Steinkohlenbecken. 
Kohle und Erz. 1907, S. 869—872. Aus Ileise-Herbst, Bergbau- 
kunde, Teil I 
Das oberschlesische Steinkohlenbecken. 
Kohle und Erz 19)7, S. 821—824. Aus Heise-Herbst, Bergbau- 
kunde, Teil I 
Stahl, Alfr., Die Verbreitung der Kaolinlagerstätten in Deutschland. Mit 
8 Prof., 4 Ubersichtskarten im Text n. 1 Übersichtskarte. 135 S. 
Archiv f. Lagerst.-Forschg. H. 12. Berlin 1912. 


Sueß, F. E., Bau und Bild der böhmischen Masse, in „Bau und Bild 
Österreichs“ ‚8.1—322. Wien u. Leipzig 1903. 


Schmidt, Axel, Deutschlands Eisenerz- und Roheisenerzeugung. 
Techn. Rundsch. 1909, Nr. 31. 


Schultz, Bedeutung und Anhalten der preuß. Steinkoblenlager. 
tahl u. Eisen. XX. 1900, 228. 


Toula, F., aan der Geologie. Ein Leitfaden für Studierende. 
Mit 367 Illustr., einem Atlas von 30 Tafeln (mit zirka 600 Figuren) 
und 2 geol. Karten. Wien 1900. 412 8 


Tornquist, A., Moderne Anschauungen über den Gebir gsbau Europas. III. 
Der geologische Aufbau der deutschen Mittelgebirge. 
Die Umschau. Frankfurt a. M. 1900. 4. S.581—586. 


Uig, Ns Ban und Bild der Karpaten, in „Bau und Bild Österreichs“. 
S, 649—915. Wien u. Leipzig 1903. 
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— = —, V., Die karpatische Sandsteinzone und ihr Verhaltnis zum 
sudetischen Karbongebiet. 

Mitt. Geol. Ges. Wien. I, 36--70. 1908. 

Wabner, Über das Verhältnis des oberschles. Steinkohlenheekens zu den 
Sudeten, dem böhm.-mähr. Urgebirgsstocke und den Karpathen. 

Bg.- u. Hüttenn.-Ztg. 1892, Nr. 30 f. 

Wahnschaffe, F., Die Öberflächengestaltung des norddeutschen Flach- 
landes. 2. Aufl. Stuttgart 1909. 

Walther, J., Geologie Deutschlands. Leipzig 1910. 3588. 191 Fig. 
1 Karte. 2. Aufl. 1912. 

Woldrich, J. N., Vseobeena geologie se zvlastnim zretelem na zeme koruny 
ceske. (Allgemeine Geologie mit besonderer Rücksicht auf die 
Länder der böhmischen Krone.) 1. Teil: 134 S., 102 Abbild., 1 Taf.; 
2. Teil: 105 Abbild., 2 Tafeln. Prag 1902. 


D. Karten und Kartentexte. 


Absolon, K. und Ed. Jaroš, Geologische Karte der Sudetenländer 
(Böhmen, Mähren und Schlesien). 1:300 000. Olmütz 1907. 


Althans, E., Die unter der Leitung des hies. Königl. Oberbergamtes 
ausgeführten montanist. Kartierungsarbeiten in den Erz- und Stein- 
kohlenrevieren Oberschlesiens und dem Steinkohlenreviere von 
Waldenhurg-Neurnde. 

53. Jahresber. Schl. Ges. 1875, 25—32. 


———-- , E., Über die bergbaulichen Lagerungskarten der oberschlesischen 
Bergreviere. 
59. Jahresb. Schl. Ges. 1881, 273—275. 
-- -, E., Fortgang der Arbeiten beim Königl. Oberbergamt an berg- 
baulichen Kartenwerken in Oberschlesien. 
67. Jahresb. Schl. Ges. 1889, 91—92. Vgl. Zschr. Oberschl. Bg.- 
u. Hüttenm. Ver. XIX. 1880, 86 u. 87. 


; E Über neue geologische Schriften und Kartenwerke. 
71. Jahresber. Schl. Ges. f. 1893. Naturw. Sekt, 1—3. 
-—— -, Ernst, Die geologischen und bergbaulichen Kartenwerke 
Schlesiens. 
Der V. Allg. Deutsche Bergmannstag. Breslau 1894, 1--13. 
Berg, G., Zur Geologie der weiteren Umgebung von Schömberg in 
Schlesien. Bericht über die Aufvahme der Blätter Schömberg 
und Landeshut i. Schles. im Jahre 1905. 
Jb. d. K. Pr. G. L.-A. 1905, H. 4. 

---— , G., Mittel und Oberrotliegendes im Nordteile der mittelsudeti- 
schen Mulde. Ber. über d. Aufnahmen auf Bl. Landeshut i. d. 
Jahren 1906—1907. 

Jb. d. K. Pr. G@. L.-A. 1907. H. 4. 

-, G., Das Gebiet der krystallinen Schiefer auf den Blättern 
Schmiedeberg und Tschöpsdorf. Bericht über die Aufnahmen im 
J. 1908. 

Jb. d. K. Pr. G. L.-A. 1908, T. U, H3. 

-, G., Geologische Beobachtungen aus dem östlichen Riesen- 
gehirge. Bericht üher die Aufnahmen auf den Blättern Schmiede- 
herg nan Tschöpsdorf. 

a. K. Pr. G. L.-A. 19W. T. 0, B. 3. 
Berger, E. Ni ae botanische Charte der Umgegend von Bunzlau. 
0. 0. u. J. 
Bernhardi, Fr., Zur Karte der Beuthener Erzmulde (Küntzel). 1 : 25000, 
Profil 1:10 000. 
Den Teilnehmern am V. Allgemeinen Bergmannstage gewidmet vom 
Überschl. Berg- und Hüttenm. Verein. Kattowitz 1892, 15. 
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Beyrich, Über eine geologische Karte von Salzbrunn. 
Z. D. G. G. 2, 1850, 366-267. 
— , Uber die geologische Karte von Niedersehlesien. 
2L.DE US Ink Keil. 3% 
Carnall, R. v., Oberschlesiens Gebirgsschichten oder Erläuterungen zur 
geognostischen Karte von Oberschlesien. 2. Auflage 1857. 
Jahresber. Schl Ver. f. Bg. u. Ilnttenw. Il. 1860, 44 -57 Vgl. 
Z. D. G. G. 1857, 4—6, 18-20, 379— 382, 549 und 36. Jahres- 
ber. Schl. Ges. 1858, 21. 
——.R. v., Karte des niederschlesischen Gebirges. 
Z. D. G. G. 10. 1858, 6—8. 

Dathe, E., Mitteilungen über Aufnahmen im Eulengehirge. Jahresber. 
Geol. L.-A. 1882, XLIV--XLVII. Blatt Rudolfswaldau, Daugen- 
bielau, Neurode. 1883, L—LVI. — Blatt Neurode, Frankenstein. 
1884, LXNITT— ULXNXXIL Blatt Rudolfswaldau. — 1885, LXVII 
bis LXXV. Blatt Langenbielau. — 1887, LXXII—LXXV. Blatt 
Neurode, Langenbielau, Rudolfswaldau. — 1888, CXVI— CXVII. 


Blatt Reichenbach. — 1889. Rudolfswaldau, Friedland, Reichen- 
bach. — 1890. Waldenbms, Freiburg, Landeshut. =- 1899. Neu- 
rode, Glatz. 1905 Schömberg, Waldenburg, Friedland. 


Dathe, E., Geologische Karte der Umgegend von Salzbrunn. 1:25000. 
(In: Abb. z. Geolog. Spezialkarte von Preußen, herausgeg. von der 
Königl. Geolog. Landesanstalt. N. F.. H. 15). Berlin 1892. 

‚„ B. und Petrascheek, W., Geologische Übersichtskarte des 
Niederschlesisch-Böhmisehen Beckens, mit einer Profilkarte (1250000). 
Herausgeg. von der Königl. Preuß. Geolog. Landesanstalt. Berlin 1912, 

Degenhardt, Kọ, Geognostische Kate des Oberschlesiseh-polnischen Berg- 
distrikts. 1:100000, Olne Jahr. (18662). 

Flegel, K. und W. Quitzow, Übersichtskarte der Plözgruppen im ober- 
schlesischen Steinkohlenhezirk. 1: 100 000, 

In: Abh. d. K. Pr. G. L.-A. N. I. IT. 71. Berlin 1913. 

Flözkarte des  oberschlesischen  Steinkohlenbeekens. Im Maßstabe 
1:10000. Herausgeg. vom K, Oberbergamt in Breslau. Breslau 1902, 

Flözkarte des  oberschlesischen Steinkohlenbeekens. Im Mabßstahe 
1:50 000. Herausgeg. vom K. Oberbergamt Breslau. Breslau 1918. 

Klözkarte des niederschlesischen Steinkohlenbeekens. 2 Abi. (Walden- 

burg u. Neurode). 22 Blätter in er. Folio. Breslau 1876. 

(reologische Spezialkarte von Preußen und benachbarten Bundes- 
staaten. Maßstab 1:25000. Herausgegeben von der K. Preuß. 
Geolog. Landesanstalt. Von Schlesien erschienen die Lieferungen 115 
(Bl. Rudolfswaldau, Laugenbielau, Wünschelburg, Neurode), 145 (Bl. 
Freiburg, Waldenburg, Friedland, Schömberg), 148 (Bl. Klettwitz, 
Senftenberg), 179 (Sehmolz, Kattern, Gr. Nädlitz, Koberwitz, Roth- 
sürben, Oblau), 173 (Bl. Broslawitz, Tarnowitz, Brinitz, Zabrze, 
Beuthen, Gleiwitz, Laurahütte, Schwientochlowitz, Kattowitz, Birkental). 
193 (Bl. Kupferberg, Schmiedeherg, Landshut, Ischöpsdorf). 

Geschwendt, Gliederungskarte des Rieseneebirges. 

Wanderer im Riesengeb. 1902, 183 183. 
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Glocker, C. F.. Gengnostische Karte der Königl. Preuß. Oberlausitz. 
1:200 000. Görlitz 1857. 

—— C. F., Karte von den land- und forstwirtschaftlichen Boden- 
klassen der Königl. Preuß. Oberlausitz. 1:200 000. Görlitz 1857. 

Gürich, Georg, Geologische Übersichtskarte von Schlesien (1: 400000) 
mit Erläuterungen. Breslau 1890. 

—, Georg, Die geologische Landesaufnahme in Schlesien und ihre 
Beziehungen zur Kulturtechnik, 

Auszug aus einem Vortrag. Kulturtechniker VI. 1903, 41—44. 
. G. Bericht über die Aufnahmen auf Blatt Striegau im 
Jahre 1909. 
Jb. d K. Pr. G: L.-A. 1910, T. II, H. 3. 

Herrmann, O., Die wichtigsten Resultate der neuen ge logischen Spezial- 

aufnahme in der Oberlausitz im Vergleich zu den älteren Ansichten. 
Abh. Naturf.-Ges. Görlitz XXI. 1895, 1—36. 

Hoffmann, C., Übersichtskarte der Braunkohlenvorkommen Ostdeutsch- 
lands. 1:500000. 6 BI. (Schlesien betr. Bl. 4—6). 

Anlage z. Festschr. z. XII. allgem. Bergm.-Tage in Breslau. 
Bà. I. Berlin 1913. 

Jahn, J. J.. Geologisch-tektonische Übersichtskarte von Mähren und 
Schlesien. 1:300000. 76X101 cm. Wien 1911. 

Jentzsch, A.. Das nordostdeutsche Tertiär und sein Untergrund. 1: 1600000. 

Anlase z. Festschr. z. XII. allgem. Bergm.-Tage in Breslau. 
Bd. I. Berlin 1913. 

Karte der nutzbaren Lagerstätten Deutschlands. 1:200 000. Lie. 5: 
Bl. Glogau. Bearh. v. C. Hoffmann. Berlin 1910. -- Lfg. 6. Oper- 
schlesien, 4 Bl. und 3 Beikarten 1:100000. Bearb. v. K. Flegel. 
Berlin 1913. 

Herausg. v. d. K. Pr. G. L.-A. 
Karte des Eisensteinbergbaues Deutschlands im Jahre 1897. 
Stahl und Eisen XIX. 1899, 156. 

Klautzsch. A., Geologisch-agrımomische Karte der Umgegenl von Sprottau 
nehst Bohrkarte 1:25 000. 

Herausgeg. v. d. K. Pr. G. L.-A. Berlin 1908. 

Laus, H., Geologisch-tektonische Karte der Sudetenländer. 1:1250 000 
Mit Begleitwort. Prag 1912. 

Leeder, Geognostisches Übersichtshlatt des Kreises Görlitz. 


Leppla, A., Geologische Übersichtskarte des Niederschlagsgehietes der 
Glatzer Neiße oberhalb der Steinemündung. in 4 Bl. 1:50000. 
(In: Abh. zur geol. Spezialkarte von Preußen, N.F., H.32. Herausgeg. 
von der Königl. Geolog. Landesanstalt). Berlin 1900. 
Lepsius, Geologische Karte des Deutschen Reiches. 1:50000. 
27 kolor. Bl. i. Folio. Gotha 1894—1897. Bl. Görlitz, Breslau, 
Posen. 
Mauve, Carl, Flözkarte des oberschlesischen Steinkohlengebirges zwischen 
Beuthen, Gleiwitz, Nicolai und Myslowitz. Breslau 1860. Mit 
Erläuterungen. 
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Michael, R., Das oberschlesische Steinkuhlenbecken und seine karto 
graphische Darstellung. 

Zs. f. prakt. Geol. Januar 1904, S. 11—20. 

-——, R., Übersichtskarte der Besitzverhältnisse im oberschlesischen 
Steinkohlenbecken. Mit Begleitwort. 

Z. d. Oberschl. B.- u. H.-V. 1909, S. 109. 2. Aufl. 1913. In: 
Festschr. z. XII. allgem. Bergm.-Tage z. Breslau. Bd. I. 
Berlin 1913. 

‚ R. und W. Quitzow. Geologie von Proskau. Geologisch- 
agronomische Darstellung der Umgehung der Königl. Lehranstalt 
für Obst- und Gartenbau Proskau hei Oppeln in Oberschlesien. 
Mit 2 Karten 1: 10000, 

Herausgeg. v. d. Königl. Preuß Geolog. Landesanstalt. Berlin 1912. 
———, Bericht über die Aufnahmen auf Bl. Beuthen. 
Jb. d. K. Pr. G. L.-A. f. 1904. Berlin 1905. 
—, Geologische Übersichtskarte des oberschlesischen Steinkohlen- 
reviers und seiner Nachbargehiete. 1 :200 000. 
Abh. d. K. Pr. G. L.-A. N. F. H. 71. Berlin 1913. 

, R., Die Eisenerzvorkommen Oberschlesiens. 1 : 1000000. 

In: Arch. f. Lagerst. - Forschg. Ilerausgeg. v. d. K. Pr. Gool. 
L.-A. H. 1. Borlin 1910. 

Müller, W., Ernst Beyrich und die geologische Karte des niederschle- 

sischen Gebirges und der angrenzenden Gegenden. 
Wanderer im Riesengeh. 1900, 80—81. 

Mueller, General-Industriekarte vom oberschlesischen, russischen und 
Mährisch-Ostrauer Industrierevier i. M. 1: 100000. Kattowitz 1906. 

Petrascheck, W., Der gegenwärtige Stand der geologischen Aufnahmen in 
Osterreich. 

Österr. Z. f. Bg.- u. H.-W. Jahrg. 58. 1910, 117—4321. 

Prochazka, J. V., Prehledna mapa geologieka markrabstvi Moravskeho 
a vevodstevi Slezskeho (Geologische Ubersichtskarte von Mähren 
und Schlesien). 1:100000. Prag 1901. 

Roth, Justus, Erläuterungen zu der geognostischen Karte vom Nieder- 
schlesischen Gebirge und den umliegenden Gegenden. Berlin. Neu- 
mann. 1867. 8%. XX und 396 S. mit 1 Karte und 3 Tafeln. 

Die Roteisensteingänge voun Willmannsdorf bei Jauer in Schlesien 
1:25000. 

In: Arch. f. Lagerst.-Forschg., Heft 1. Fig. 93. Berlin 1910. 

Runge, Wilh., Die nunmehr vollständig publizierte geognostische Karte 
des Niederschlesischen Gebirges und der angrenzenden Gegenden. 

42. Jahresber. Schl. (es. 1804, 24—25. 


Römer. Ferd., Berichte über das Fortschreiten seiner geognost. Karte 
von Oberschlesien. 
43. Jahresber. Schl. Ges. 1865, 31—32. — 45. 1867, 31—32. — 
46. 1868, 33, 36. -- 47. 1869, 34-35. — 48. 1870, +47 --48. 
, Ferd., Degenhardt’s geognostische Karte des oberschlesisch- 
polnischen Bergdistriets. 
44. Jahresber. Schl. Ges. 1866, 44 45. 
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—————, Ferd., Erläuterungen zu den Sektionen Gleiwitz, Königshütte, 


Loslau, Pleß der geognustischen Karte von Oberschlesien. Berlin 
1867, "46. 


. Ferd., Geologie von Oberschlesien. Eine Erläuterung zu der 
von dem Verfasser bearbeiteten geologischen Karte von Ober- 
schlesien, in 12 Sektionen, nebst einem Anhange: Das Vorkommen 
und die Gewinnung der nutzharen Fossilien Oberschlesiens, von 
Runge. Breslau 1870. Mit Atlas von 50 Taf. 


Schneider, O., Geologisch-agronomische Karte der Gegend südöstlich von 
Brieg nebst Bohrkarte. 1: 25000, 
Herausgeg. v. d. Königl. Preuß. Geolog. Landesanstalt. Berlin 1910. 
Si ger, Uber die von ihm entworfene geognostische Karte von Schlesien. 
Übers. der Arb. Schl. Ges. 1844, 194 -- 201. 


Schütze, Geologische Übersichtskarte des Niederschlesisch - Böhmischen 
Steinkohlenbeckens, nebst 4 Profiltafelo. In: Abh. zur Geolog. 
Spezialkarte von Preußen. Herausgeg. von der Königl. Preuß. 
Geolog. Landesanstalt, Bd. III, H.4. Berlin 1882. 


, A., Mitteilung über Aufnahmen in der Umgegend von Walden- 
burg und Sa 
Pr. G. L.-A. 1386, LXVII—LXXI 1837, LXXXVO—XC. 
Tietze, E., Benprechun des Karteublaties Freudenthal. 
. d. K. K. Geol. R.-A. Wien. 1899, 65—68. 


Ullrich, H., Pikas von dem bei Waldeuburg gelegenen Teile des 
niederschlesisch-böhmischen Steinkohlenbeckens. Bearbeitet bei dem 
Königl. Oberbergamt zu Breslau. Herausg. von der niederschles. 
Bergbauhilfskasse. Berlin 1905. 


, H., Bergwerksbesitz- und Flözübersichtskarte von dem Nieder- 
schlesisch-Böhmischen Steinkohlenbecken. 1: 100 000. 
In: Festschr. z. XII. allgem. Bergm.-Tage in Breslau. Bd. I. 
Berlin 1913. 

Übersichtskarte der Braunkohlenvorkommen Ostdeutschlands. Ober- 

bergamtshezirk Breslau). 1:500000. Bearb. v. C. Hoffmaun. 
Abh. d. K. Pr. G. L.-A. N.F. H. 72. Berlin 1913. 

Übersichtskarte über die Verbreitung der Eisenerze in Niederschlesien. 
1 : 1500000. 

In: Arch. f. Lagerst.-Forschg. H. 1. Fig. 89. Berlin 1910. 

Zeuschner, Einige Bemerkungen über Ferd. Rümers geognostische Karte 
von Oberschlesien. 

Z. D. G. G. XXII. 1870, 373—380. 

Zimmermann, E. und Berg, G., Die geologischen Verhältnisse der Um- 
gegend von Friedland bei Waldenburg in Schlesien. Kurzer Bericht 
über die Aufnahmen der Blätter Friedland und Waldenburg in den 
Jahren 1903 und 1904. 

Jb. K. Pr. G. L.-A. 1904. H. 4. 


E. Einzelwerke. 
I. Allgemeine Geologie. 
I. Gebirgsbildung, Erdbeben. 


Ankert, Hch., Die Erdbeben Böhmens. 
Mitt. d. nordböhm. Eixe.-Clubs XVII. 1895, 297—302. 
Bernhardi, Fr., Dislokationserscheinungen an der Oberfläche in der Nach- 
barschaft der zum Sandspülungsverfahren hergestellten Sand- 


gewinnungslöcher. 
Zs. d. O. B.- u. H. V. XLII. 1908, 446. 


Von dem Borne, Georg, Die schlesische llauptstation für Erdbeben- 
forschung zu Krietern, Kreis Breslau. 

Z. d. 0. B. u. H. V. 1907, S. 481. 

Buntzel, Über die in Oberschlesien beim Abbau mit Spülversatz be- 
obachteten Erdsenkungen. 

Zeitschr. f. d. Berg-, H. u. Sal.-Wos. 59, 1911, 293 M. lür- 
weitert und ergänzt unter demselben Titel als Sonderdruck 
zum XJl. Allgem. Deutsch. Bergmannstag erschienen. Breslau 
1913. 785. 

Credner, Hermann, Das sächsische Schüttergebiet des sudetischen Erd- 
bebens vom 10. Januar 1901. 

Ber. d. Math.-phys. Kl. d. Kön. sächs. Ges. d. Wissensch. in Leipzig 
1901, 83—103 Mit 1 Karte. 

Dathe, B.. Das schlesisch-sudetische Erdbeben vom 11. Juni 1895. Berlin 
1897. IV, 329, mit Karte 1:800000, (Abh. d. K. Pr. G.-A. N. F. 
Heft 22.) 

Vgl Z. D. G. @. 47. 1895, 608. — Geogr. Zs. IV. 1898, 
287—289. — Zs. f. prakt. Gaol. 1898, 96. — 76. Jahresh. 
Schl. Ges. 1898, I, 7—22. 

Erdbebenstation Krietern bei Breslan. 
“ Monatliche Berichte in Kohle und Erz. Seit 1908. 
Erdstöße in Oberschlesien. 
Schles. Volksztg. 1901, No. 545. 


Frech, Fritz, Das Mittelschlesische Erdbeben vom 11. Juni 1895 (nebst. 
Angaben über frühere Erdbeben in Schlesien). 
Schles. Ztg. 1895, No. 415. — Geogr. Zs. IV. 1898, 46—49. 
— 76. Jahresber. Schl. Ges. 1898, 36, 37. 
Friedrich, 0., Erdbeben in der Lausitz und in den Sudeten. 
Zittau, Gymn. Progr. 1901. 
Gaebler, C., Die Hauptstörung des oberschlesischen Steinkohlenbeckens. 
Glück auf! 35. 1899, 461. 
Gränzer, J., Das sudetische Erdbeben vom 10. Januar 1901. Reichen- 
berg 1901. Mit 1 Karte. 775. Gr. 8%, 
S.-A. aus d. Mitt. des Ver. der Naturfreunde in Reicheuberg. 
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Helmert, F. R., Geoid und Erdellipseid. (Lotabweichungen). 
Zs. Ges. f. Erdk. Berlin 1913. 17—34. 


Gukassian, Abraham, Über den Parallelismus der Gebirgsrichtungen 
mit besonderer Berücksichtigung der Hauptrichtungen des Hercy- 
nischen Systems. i 

Wissensch. Veröffentlichungen des Ver. f. Erdk. zu Leipzig. IV. 
1899, 195—279. Diss. 


Jeitteles, Geschichte der Erdbeben in den Karpathen- und Sudeten- 
Ländern. 
Z. D. G. G. 12. 1860, 287—349. 


Knochenhauer, B., Erderschütterungen und Bergschäden. 
Zs. d. 0O. Bg.- u. H. V. Kattowitz. Nov.-H. 1912. 


Kremärik, Paul, Erdbebengeographie des böhmischen Sudetengebiets. 
Arnau 1910. 


Krebs, W., Die schlesischen Gruben-Katastrophen in Zusammenhang mit 
anderen geo-physikalischen Ereignissen der neuesten Zeit. 
Erdbeben-Warte IV. 1904/1905, 5. 185—188. 


Kunisch, Herm., Das schlesiseh-böhmisehe Erdbeben vom 31. Januar 1883. 
60. Jahresber. Schl. Ges. 1882, 318—344. 


Lehmann, E., Das mittelschlesisehe oder schlesisch-sudetische Erdbeben 
vom Juni 1895, nach den beiden Bearbeitungen von R. Leonhard 
und W. Volz und E. Dathe 

Reichenbach 1901. 388. 4. 


Leonhard, Rich., und Volz, Wilh., Das mittelschlesische Erdbeben vom 
11. Juni 1895. 

73. Jalıresber. Schl. Ges. 1895. II, 9—77. — Zs.d. Ges. f. Erdk. 

XXXI. Berlin 1896, 1—21, m. K. — 75. Jahresber. Schl. Ges. 

1897. II, 31—43. (Entgegnung an Dathe.) — 76. 1898. II, 23. 


Lozinski, W. v., Das seismische Verhalten der Karpatlieu und ihres 
Vurlandes. 
Beitr. z. Geophys., Bd. XII. Leipzig 1912. 


Makowsky, A., Über das Erdbehen vom 10. ‚Januar 1901. 
Brünn. Verh. d. Naturf. Ver. 1905, 32—33. 


Michael, R., Zur Frage über die Orlaner Störung im oberschlesischen Stein- 
kohlengebirge. 
Z. D. G. G. 59, 1907. Monatsber. S. 30. — Z. d. O. Bg.- u. H. V. 
Kattowitz 1907, S. 139. 


Scupin, Hans, Über sudetische prätertiäre junge Krustenbewegungen und 
die Verteilung von Wasser und Land zur Kreidezeit in der Um- 
gebung der Sudeten und des Eızgebirges. Eine Studie zur Ge- 
schichte der Kreidetrausgression. Mit 2 Fig. 

Z. f. Nat., 82. 1910, Heft 3/5, S. 321—344. 

Sturm, F., Das sudetische Erdbeben vom 10. Januar 1901. 

N. Jahrb. 1.-Min. ete. Beil. Bd. XVI. 1903, 199—240. Mit Taf. 
— Schles. Ztg. 1901, Nr. 229. - 
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Thebesius, Über den am 21. August 1786 gespaltenen Dietrichsberg bei 
Arnsdorf. 
Prov-Bl 4 1786, 260—263. 


Wachsmann, Über die Einwirkung des oberschlesischen Steinkohlenberg- 
baues auf die Oberfläche. Mit Vorw. u. Anh. von Fr. Bernhardi 
und 4 Tafeln. 

Z. d. 0. Bg.- u. H. V. 30. Kattowitz 1900, 313. 


Woldřich, Das nordostböhmische Erdbeben vom 10. XII. 1901. 
Mitt. d. Erdboben-Kommission der kaiserl. Akad. der Wissen- 
schaften zu Wien. N. F. No. VI. Wien 1901. 


2. Wirkung äußerer Kräfte (Wind, Wasser, Eis). 


Althans, E., Gletscherschrammen von Geppersdorf, Kr. Strehlen. 
27. Jahresber. Schl. Ges. 1894, II. 109. 
, Ernst, Über einen Quarzkantner aus dem Katzengebirge. 
70. Jahresber. Schl. Ges. f. 1892, 29-30. Naturw. Abt. 
>, E. Spuren der nordischen Vereisung bei Greiffenberg. 
Wanderer i. Rgbge. 1897. 
, Über mutmaßliche Endmoränen eines Gletschers vom Rehorn- 
gebirge und Kolbenkamm bei Liebau in Schlesien. 
7. D. G. G. 48, 1896. 
Bär, Osw., Gletschergärten im Riesengebirge. 
Schles. Zig. 1899, No. 475. 
Behr, J., Über Glazialerscheinungen am Rummelsberg in Schlesien. 
Jb. K. Pr. G. L-A. Berlin 1911, T. 1, Heft 2. 
Berendt, G., Spuren einer Vergletscheiung des Riesengebirges. 
Jh. K. Pr. G. L.-A. fur 1891. Berlin 1892, 58. Mıt 3 Steindruck- 
tafeln und 12 Zinkdrucken im Text. Dazu briefl. Mitteilung 
Jahrb. für 1893. Berlin 1894, 22, 23. 
, G., Führer zum Gletschergarten auf dem Adlerfels in Sehreiber- 
hau. Berlin. o.J. (1893). 15. 


Berg, G., Die Bildung des Schlesiertales bei Charlottenbrunn. Mit 1 Taf. 
Jb. K. Pr. d T-A. Berlin 1909, T. 1, IL 3. 


, G., Glaziale Bodenformen westlich vou Kupferberg im Riesen- 
gebirge. Mit 1 Fig. i. T. 
7. D. G. &. 63, 1911, Mon.-Ber. Nr. 2, 8. 139- 141. 
Bernhardi, Fr., Uber Volumen-Veränderung von Sandschichten in Folge 
ihrer Entwässerung. 
Zs. d. 0. Bg-u I. V. XLI. Kattowitz 1902, 26, 272, 296. 
Burezek, F., Die Reinerzer Marmorhöhlen. (Der goldene Stollen.) 
XIII. Jahresber. d. Glatzer Geb.-Ver. f 1893, 5I 69. 


Carnall, R. v., Über Bildung schroffer Ränder und Pelsenkämme im Schle- 
sischen (Juadersandstein. 
Z. D. @. @. 1. 1849, 392. 
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Crammer, H., Die Opferkessel des Riesengebirges sind keine Eiszeit- 
spuren. 
Z. D. &. @. 53, 1901. Briefl. Mitt. S. 25—28. 
Frech, F., Über ce Druck- und Faltungserscheinungen im Odergebiet. 
Z. d. Ges. f. Erdkunde zu Berlin. 1901. XXXVI, 219—229. 
Mit 6 Taf. 
, Über die Mächtigkeit des europäischen Inlandeises und das 
Klima der Interglazialzeiten. 
Compte Rendu d. Congr. g£ol. intern. XI. Stockholm 1910. 
Vol. I, p. 333-3357. 
Gruner, Riesenkessel in Schlesien. 
Z. D. G. Œ. 1880, 183. 


Hazard, Glazialschliffe, südwestlich von Löbau in Schlesien. 1891. 1 Bl. 


Jaeckel, Über einen Bergsturz bei Willmannsdorf, 1t/, Meile von Goldberg. 
Übers. der Arb. Schl. Ges. 1847, 57—59. 
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